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Beschlussvorlage 2019/0650 

 

Sachgebiet 

Ordnungsamt 

Sachbearbeiter 

Dominic Nowak 

Beratung Datum 

Haupt- und Kulturausschuss 12.02.2019 Vorberatung öffentlich 
Marktgemeinderat 26.02.2019 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff 

Antrag der Fraktion Freie Wähler Schwanstetten auf Ausschreibung einer Stelle als 
ehrenamtlicher Fahrplanberater für den ÖPNV 

 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 18.12.2018 beantragt die Fraktion Freie Wähler Schwanstetten die 
Ausschreibung einer Stelle als ehrenamtlicher Fahrplanberater für den öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV). Begründet wird dies damit, dass es in unserer Gemeinde viele Bürger 
gibt, welche mit den neuen Medien (PC, Internet, Smartphones) nicht so problemlos umgehen 
können und somit die Möglichkeit einer elektronischen Fahrplanauskunft nicht zurechtkommen. Mit 
einem persönlichen oder telefonischen Fahrplanberater könnte diesen Bürgern geholfen werden. 
Dieses Hilfsangebot könnte in bestehende Helfersysteme eingebunden werden. Näheres kann dem 
beigefügten Antrag entnommen werden. 
 
Der Antrag wurde durch die Verwaltung vorab geprüft. Hierzu nehmen wir wie folgt Stellung: 
 
Den Service eines persönlichen Fahrplanberaters bietet der VGN bereits seit vielen Jahren an. 
Unter der Service-Telefonnummer 0911 270 75 99 erhält man 24 Stunden am Tag, 7 Tage die 
Woche durch kompetente Mitarbeiter des VGN Auskunft über Abfahrts- und Zielorte, schnellste 
Verbindung, mögliche Umsteige, Verbindungspreise und evtl. aktuelle Fahrplanänderungen. 
Außerdem wird auf die individuellen Anfragen entsprechend eingegangen. 
 
Es stellt sich daher für die Verwaltung die Frage, ob hier ein zusätzlicher ehrenamtlicher 
Fahrplanberater notwendig ist. Möchte der Marktgemeinderat dennoch dem Gemeindebürger hier 
einen weiteren Ansprechpartner bieten, wären folgende Punkte zu klären: 
 
1. Wer übernimmt diese Aufgabe? 
 
2. Für welche Zeiten soll eine solche Person zur Verfügung stehen? 
 
3. Wie können Abwesenheitszeiten (Urlaub, Krankheit, sonstiges) abgedeckt werden? 
 
4. Wird von Seiten der Marktgemeinde eine Aufwandsentschädigung gewährt? 
 
5. Wird das notwendige technische Equipment (PC, Internet, Telefon, Handy) bereitgestellt? 
 
6. Welche Folgen haben evtl. irrtümlich gegebene Falschauskünfte (Schadensersatz)? 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
Der Marktgemeinderat beschließt die Ausschreibung einer Stelle als ehrenamtlicher Fahrplanberater 
für den ÖPNV. 
 
 
Anlagen: 
Antrag FWS zum ÖPNV  
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